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Eine Veranstaltung der Estnischen Musik- und Theaterakademie, 
der Akademischen Bibliothek der Universität Tallinn und der 
Berlin-Brandenburgischen Akademie der Wissenschaften 

AUGUST VON KOTZEBUE - 
EIN STREITBARER UND UMSTRITTENER AUTOR

Buchpräsentation

Anfahrt

S-Bahn bis Friedrichstraße / U2 bis Hausvog-
teiplatz oder Stadtmitte / U6 bis Französische
Straße oder Stadtmitte. Bei Anfahrt mit dem
eigenen PKW empfehlen wir die Nutzung 
der umliegenden Parkhäuser.
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August von Kotzebue (geboren 1761 in Weimar, ermordet 1819 in 

Mannheim) war im Positiven wie im Negativen ein Höhepunkt der 

deutschen Literaturgeschichte. Im Positiven, weil er als in ganz 

Europa gefeierter Stückeschreiber der mit Abstand berühmteste 

deutsche Schriftsteller der Goethezeit war, im Negativen, weil er 

dafür nicht nur von Goethe und Schiller, sondern auch von den 

deutschen Literaturhistorikern bis weit ins 20. Jahrhundert hinein 

nachhaltig verachtet wurde. 

Die Buchvorstellung wird Anlass sein, die begonnene Revision 

dieses Widerspruchs weiterzuführen und ein kritisches Persönlich-

keitsbild dieses in vieler Hinsicht so untypischen deutschen Autors 

zu entwerfen. 

Zur Debatte gestellt werden: sein transkultureller, das heißt 

deutsch-estnischer Lebenslauf, seine autonome Lebensgestaltung 

und Kunstauffassung, die ästhetischen und stofflichen Vorausset-

zungen seines internationalen Theatererfolges, seine deutsche 

Kulturkritik und riskante Polemik gegen Napoleon u.a.m.

August von Kotzebue. Ein streitbarer und umstrittener Autor. 
Hg. von Alexander Košenina, Harry Liivrand und Kristel Pappel, 
Wehrhahn: Hannover 2017

Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist 

erforderlich


